
Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem „Vorschlag für eine 
Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Richtlinie 2001/83/EG 

hinsichtlich der Pharmakovigilanz“ 

COM(2012) 52 final — 2012/0025 (COD) 

(2012/C 181/37) 

Am 27. Februar 2012 beschloss der Rat und am 16. Februar 2012 das Europäische Parlament, den 
Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss gemäß Artikel 114 und Artikel 168 Absatz 4 Buchstabe 
c um Stellungnahme zu folgender Vorlage zu ersuchen: 

„Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Richtlinie 2001/83/EG 
hinsichtlich der Pharmakovigilanz“ 

COM(2012) 52 final — 2012/0025 (COD). 

Da der Ausschuss dem Inhalt dieses Vorschlags vollkommen zustimmt und sich bereits in seiner Stellung­
nahme CESE 1022/2009 vom 10. Juni 2009 (*) zu dieser Thematik geäußert hat, beschloss er auf seiner 
479. Plenartagung am 28./29. März 2012 (Sitzung vom 28. März) mit 158 gegen 1 Stimme bei 6 
Enthaltungen, von der Ausarbeitung einer neuen Stellungnahme abzusehen und auf den Standpunkt zu 
verweisen, den er in der oben genannten Stellungnahme vertreten hat. 

Brüssel, den 28. März 2012 

Der Präsident 
des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses 

Staffan NILSSON

DE 21.6.2012 Amtsblatt der Europäischen Union C 181/201 

(*) ABl. C 306 vom 16.12.2009, S. 18.
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